Verbraucherbildung: Nachhaltigkeit
Von FI Katharina Ortner
Nachhaltigkeit ist bereits seit 1984 Thema. 1987 wurde der Bericht der Weltkommission für Umwelt und Entwicklung veröffentlicht. Die Kommission wurde geleitet von der ehemaligen norwegischen Ministerpräsidentin Gro Harlem Brundtland und der Bericht wird bezeichnet als
Brundtland – Bericht

Definition für Nachhaltigkeit:(nach Wikipädia)
1. "Dauerhafte Entwicklung ist Entwicklung, die die Bedürfnisse der Gegenwart befriedigt, ohne zu riskieren, dass künftige Generationen ihre eigenen Bedürfnisse nicht befriedigen können."

2. "Im Wesentlichen ist dauerhafte Entwicklung ein Wandlungsprozess, in dem die Nutzung von Ressourcen, das Ziel von Investitionen, die Richtung technologischer Entwicklung und institutioneller Wandel miteinander harmonieren und das derzeitige und künftige Potential vergrößern, menschliche Bedürfnisse und Wünsche erfüllen.

Nachhaltigkeit vollzieht sich auf drei Ebenen: - lokal, regional, global und beinhaltet soziale, ökonomische, ökologische und politische Aspekte.

Seit 2002 ist die Auseinandersetzung mit Nachhaltigkeit Bildungsauftrag.

Besonders in den Gegenständen Ernährung / Haushalt und Werkerziehung kann eine Verbindung zur Nachhaltigkeit sehr leicht hergestellt werden, weil da natürliche Ressourcen verarbeitet, bearbeitet werden.
Zur umfassenden Information wurde eine Website  eingerichtet – www.dolceta.eu 
Neben allgemeinen Informationen enthält die Website auch Unterrichtsbehelfe für verschiedene Unterrichtsgegenstände, z.B. Ernährung und Haushalt.
Der Pfad: 
www.dolceta.eu  > Österreich anklicken > Impulse zur Verbraucherbildung anklicken > Unterrichtsfächer anklicken > Ernährung und Haushalt anklicken

